
Staßfurt (ej) ● Der 9. Novem-
ber ist geschichtlich betrach-
tet in mehrerer Hinsicht ein 
historisches Datum. So jähr-
te sich zum Beispiel gestern 
die Reichspogromnacht zum 
80. Mal. Anlässlich des Datums  
organisieren das Dr.-Frank-
Gymnasium und die Sekundar-
schule „Am Tierpark“ jährlich 
eine symbolische Putzaktion, 
um die 27 Stolpersteine für 
die Opfer des NS-Regimes im 
Staßfurter Stadtgebiet wieder 
auf Vordermann zu bringen. 
Oberhalb der Bode putzen dabei 
die Gymnasiasten, unterhalb 
Schüler der „Tierpark-Schule“. 
So startete die 6a um Frida Ger-
mershausen (11), Pablo Seume 
(11), Leonie Praschak (12) und 
Justin Rücker (13) am ehemali-
gen Wohnhaus von Hermann 
Kasten in der Parkstraße unter 
der Anleitung von Deutsch-
lehrerin Regina Vahldieck die 
diesjährige Putzaktion. Kasten 
war ein sozialdemokratischer 
Politiker aus Staßfurt, der im 
Februar 1933 erschossen wurde.
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Schüler putzen 

Stolpersteine

ütende Flammen, 
Angstschreie, Trä-
nen, Tod, berstende 

Scheiben, zerstörtes Leben – 
Ende des Lebens. Diese Schlag-

örter bringen entsetzliche Bil-
der in mir zum Vorschein. Ich 

in mir bewusst, dass diese nicht 
ausreichen, um die Grausamkei-
ten der sogenannten Reichskris-
tallnacht auch nur annährend 
zu fassen. Heute vor 80 Jahren, 


